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Grazia fitg | Dziękuję | Thank you 

Hvala | Grazias | Diakuiu | Gratias ago 
Ďakujem | Obrigado

Munzachstrasse 2
4410 Liestal
T +41 61 921 94 61
verwaltung@kathbl.ch
www.kathbl.ch

Weiterführende Informationen 
erhalten Sie auch über die Röm.-
kath. Landeskirche des Kantons 
Basel-Landschaft: 

Für Ihre Fragen, Anregungen und Anliegen  
oder für ein persönliches Gespräch sind wir gerne  
für Sie da!

Treten Sie mit uns in Kontakt:Römisch-katholische 
Kirchgemeinde  
Gelterkinden

Machen Sie sich persönlich 
ein Bild über die vielfältigen 
Aktivitäten und Angebote 
unserer Pfarrei. Sie finden  
uns im Internet unter 
www.katholische- kirche-
gelterkinden.ch und alle 
zwei Wochen im Pfarrblatt
«Kirche heute». Auch auf 
Facebook unter «@Maria-
Mittlerin» oder im Schau-
kasten bei der Kirche und der 
Einwohnergemeinde Gelter-
kinden sind wir präsent.

Übrigens: Unsere Kirche ist 
offen, jeden Tag zwischen 
08.30 bis 18.30 Uhr. Auch 
der Begegnungsplatz ist für 
alle da!

Gottesdienstzeiten
Der Sonntag-Gottesdienst 
findet in der Regel um  
10.15 Uhr statt. Ausnahmen 
entnehmen Sie bitte aus 
dem Pfarrblatt bzw. unserer 
Webseite.
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Profitieren Sie von unseren verschiedenen 
 Anlässen. Oder könnten Sie sich sogar ein ehren-
amtliches Engagement in einem unserer vielen 
Bereiche vorstellen? Wir freuen uns auf Sie!

Katholisches Pfarramt
Brühlgasse 7
4460 Gelterkinden

Telefon: +41 (0)61 981 11 25
Fax: +41 (0)61 981 15 44

E-Mail: info@katholische-kirche-gelterkinden.ch
Internet: www.katholische-kirche-gelterkinden.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von
09.00–11.00 Uhr DANKE!

Römisch-katholische 
Kirche im Kanton
Basel-Landschaft
Landeskirche

Römisch-katholische 
Kirche im Kanton
Basel-Landschaft
Landeskirche



DANKE!
Sie sind Teil der rund 2500 Mitglieder umfassenden Römisch-katholi-
schen Kirch gemeinde Gelterkinden. Ihre Treue ist nicht selbstverständ - 
lich, deshalb möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken!

IHRE MITGLIEDSCHAFT 
 BEWIRKT VIEL GUTES –  
IDEELL UND AUCH 
MATERIELL. 

Als Kirchgemeinde und Landeskirche ge-
hört die Bereitstellung der materiellen 
und finanziellen Mittel zur Gestaltung des 
kirchlichen Lebens zu unseren Kernauf-
gaben. Gestatten Sie uns deshalb, auf den 

folgenden Seiten aufzuzeigen, 
wo Ihre Kirchensteuern hinflies-
sen und wer davon profitiert.2500

Und das Bistum? 
Das Bistum Basel erhält umgerechnet auf 
die Anzahl der Römisch-katholischen Mit-
glieder im Kanton rund 3.50 Franken pro 
Mitglied. Dieser Betrag wird aber nicht 
von den Mitgliedern bezahlt, sondern von 
der Landeskirche, welche einen Anteil aus 
den Unternehmenssteuer-Einkünften und 
einen Kantonsbeitrag erhält. Von diesen 
Einkünften fliesst der überwiegende Teil in 
kantonale kirchliche Angebote sowie als 
Finanzausgleich an die Kirchgemeinden und 
kommt damit der Bevölkerung im Kanton 
Basel-Landschaft zugute.

Und der Vatikan? 
Für die apostolische und karitative Arbeit 
des Papstes wird einmal jährlich* der sog. 
«Peterspfennig» als freiwillige Kollekte 
aufgenommen.

*29. Juni, Hochfest der Apostel Petrus und 
 Paulus bzw. am Sonntag davor oder danach.

Mich überzeugen die unverfälschten christlichen Rituale sowie  
das soziale Engagement für die Anliegen Not leidender Menschen  
der Kirchgemeinde Gelterkinden. 
– Lukas Zemp, Pfarreimitglied

«
»

MERCI!

Gelterkinden! 
Die Kirchensteuern der Röm.-kath. Privat-
personen gehen nicht an die Bistumslei-
tung in Solo thurn oder an den Vatikan in 
Rom, sondern werden für die vielfältigen 
Aktivitäten in den Kirchgemeinden, Pfar-
reien und Pastoralräumen eingesetzt – 
und zwar so, dass Menschen in allen Le-
bensabschnitten aus den breit gefächerten 
Angeboten einen Nutzen ziehen können. 

Die Landeskirchen und Kirchgemeinden 
leisten einen grossen Beitrag zum Wohl-
ergehen und zum sozialen Ausgleich in der 
Gesellschaft. Verstärkt wird dieser Beitrag 
durch das freiwillige und ehrenamtliche 
Engagement, das für viele  Kirchenmitglieder 
zu den Grundwerten gehört. Nicht auszu-
rechnen, was für Kosten auf die politischen 
Gemeinden zukämen, wenn diese Aktivitä-
ten nicht mehr durch die Kirchen wahrge-
nommen werden könnten. 

Ökonomisch formuliert: Kirchensteuern 
sind nachhaltig günstiger als erhöhte 
 Gemeindesteuern!

ROM, SOLOTHURN ODER  
GELTERKINDEN?

Was die Mobilisierungskraft und das Engagement der Pfarreien alles 
ermöglichen kann, darf ich gerade als Präsidentin des Patronatsko-
mitee der Kasernenstiftung Päpstliche Schweizergarde mit grosser 
Freude spüren. 
– Doris Leuthard, ehem. Bundesrätin
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EINIGE AUSGEWÄHLTE BEISPIELE,  
WOFÜR IHRE KIRCHENSTEUERN 
 VERWENDET WERDEN: 

GEMEINSCHAFT

**Durch die Landeskirche finanzierte  
überpfarreiliche AngeboteBEISTAND DIAKONIE

GRUNDWERTE

Den Kindern und Jugendlichen aus unserer Region einzigartige 
Momente mit einzigartigen Menschen zu ermöglichen - das ist die 
Motivation, die uns immer wieder antreibt! 
– Leitungsteam, JuBla Gelterkinden

«
»

Musik verbindet die Menschen und dringt bis zur Seele vor, was
den Menschen ganzheitlich prägt. Es ist die beste Prävention für
ein friedvolles Zusammenleben. 
– Jürg Derungs, Organist

«
»

Für das Erleben von Gemeinschaft:
  Gottesdienste in verschiedenen Formen
  Konzerte, Orgel- und Chormusik
  Mittagstische & Suppentage
  Vereine
  Seniorenprogramme
  Jubilarenfeiern
  Seelsorge für Anderssprachige**
  Seelsorge für Gehörlose**
  Ministranten, Jubla, Pfadi

Für Beistand an den Schnittstellen des 
 Lebens. Vom Beginn bis zum Ende:
  Taufe
  Hochzeit
  Wegbegleitung
  Ehe- und Partnerschaftsberatung**
  Notfallseelsorge
  Ökumenische Spitalseelsorge**
  Krankensalbung 
  Beerdigung
  Ökumenische Koordinationsstelle  
  Palliative Care**

Für die Weitergabe der christlichen  
Grundwerte an die kommenden  
Generationen:
  Ökumenischer Religionsunterricht 
  Erstkommunion
  Universitätsgemeinde**
  Firmung
  Fachstelle für Religionspädagogik**
  Fachstelle für Jugendarbeit**
  Kantonsleitung Jungwacht und Blauring**
  Ökumenische Medienverleihstelle**

Für Diakonie, den Dienst am  
Nächsten:
  Besuchsdienst
  Krankenkommunion
  Sozialdienst    
  Notfallhilfe
  Fahrdienst
  Freiwilligenarbeit    
  Mission und Entwicklungshilfe  
  Nothilfefonds**
  Ökumenische Gefängnisseelsorge**
  Koordination der Sozialdienste**
  Caritas**



Wir begrüssen Sie herzlich in der Röm.-kath. Kirchgemeinde und Pfar-
rei Gelterkinden und freuen uns, Sie in unserer Glaubensgemeinschaft 
für Einheimische, neu Zugezogene und für Gäste von nah und fern 
begrüssen zu dürfen. Es ist uns ein grosses Anliegen, dass Menschen 
wie Sie bei uns ein Stück Kirche erfahren. Besuchen Sie unsere Pfarrei 
und unsere Gottesdienste: Die Türen stehen Ihnen offen! 

Die heutige Kirchgemeinde 
Gelterkinden wurde 1943 ge-

gründet. Die Kirchgemeinde hat die Aufga-
be der Pfarrei Maria Mittlerin die finanzi-
ellen Mittel zur Gestaltung des kirchlichen 
Lebens, der Seelsorge sowie des sozialen, 
kulturellen und gesellschaftlichen Enga-
gements zur Verfügung zu stellen.

Ein paar Eckdaten zu unserer 
Pfarrei
Die Pfarrei Gelterkinden um-
fasst rund 2500 Katholiken 
aus folgenden 14 politischen Gemeinden: 
Anwil, Buus, Gelterkinden, Hemmiken, 
Kilch berg, Maisprach, Oltingen, Ormalin-

gen, Rickenbach, Rothenfluh, 
Rünenberg, Tecknau, Wenslin-
gen und Zeglingen.               

Die mehrheitlich in Teilzeit angestell-
ten 5 Personen ermöglichen über 
den klassischen Bereich der Gottes-
dienste und Sakramente hinaus viele Akti-

vitäten zu Gunsten aller Menschen in Gel-
terkinden und Umgebung. 
Freiwillige ergänzen unsere Mitarbeiten-
den und engagieren sich regelmässig bei 
unseren verschiedenen Anlässen.

Der Kirchgemeinderat ist verantwortlich 
für die Verwendung der Kirchensteuer-
gelder. Dazu gehören der Betrieb und 
Unterhalt aller Gebäude unserer Kirche, 
die Pflege der Umgebung, die Anstellung 
und Besoldung der Mitarbeitenden und 
die Kontaktpflege und 
Zusammenarbeit 
mit anderen Be - 
hörden.

KIRCHGEMEINDE GELTERKINDEN
UND PFARREI MARIA MITTLERIN
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Die Kirche kann nur lebendig und aktiv 
sein, wenn sie von Menschen getragen 
und freudig mitgestaltet wird. 

Verschiedene Gruppen und Vereine tragen 
mit an unserer lebendigen Pfarrei. Es sind 
dies:
  Offener Mittagstisch:  

jeweils dienstags während der Schul-
zeit um 12.15 Uhr im Pfarreisaal.

  JuBla (Jungwacht/Blauring): Weitere 
Infos unter: www.jublagelterkinden.ch

  Katholischer Frauenbund KFB: Infos 
zu den Anlässen auf der Webseite

  Offenes Jassen und Spielen: jeweils 
am 2. Donnerstag im Monat von 
14.00–18.00 Uhr im Pfarreisaal

  Ritrovo Pensionati: ogni terzo giovedì 
del mese

Unsere Feiern und Feste im 
 Jahreskreis 
Wir legen viel Wert darauf Bräuche und 
Traditionen zu bewahren.
Den diese sind sehr vielfältig, verbinden 
Menschen miteinander und sind vertraut.
  St. Nikolaus-Aktion mit festlichem 

Umzug durch Gelterkinden
  Sternsingen mit Haussegen an 

 Dreikönig
  Kerzensegnung an Lichtmess
  Fasnachtsgottesdienst mit Gugge-

muusig und Schnitzelbangg
  Osterkerzenmalen
  Palmbinden für Palmsonntag
  Crossover-Openair auf dem Begeg-

nungsplatz für Junge und Jungebliebene
  Pfarreifest am Kräutersonntag
  Erntedankgottesdienst
  Elisabethensuppe 
  und viele weitere mehr...

Offen begegnen – gemeinsam handeln. Ich wünsche Ihnen viele 
spannende Begegnungen in unserer Pfarrei! 
– Celestina Dingkha, Sakristanin

« »

Tauffest am 
Brunnen  

auf dem  
Begegnungsplatz


